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KeineSteuerermässigungfür Nachtäokale.HeuteabendssprachbeimFinanz¬
referentenStadtratBreitnereineAbordnungderGpossbetriebederVergnü-¬
gungslokalevor .DieMitgliederderAbordnungschildertendenungünsti¬
gen Geschäftsgangund verwiesenauch auf die schwerenStörungen ,diesach
durch die häufigenRevisionenergeben ,Geradeder Betrieb einesNachtloka-¬
les vertrage die oft vielstündige Anwesnnheitvon Steuerbeamtennicht .Dem
gegenübererklärte Stadtras Breitner ,dass die Gemeindevöllig ausserStan

de sei ,auf Einnahmenzu verzichten .Vonirgend einer ErmässigungderAb¬
gabebei denNachtlokalenkönnekeineRedesein .DieRevisionenwerdennur
in demnotwendigenAusmassvorgenommen,seien aber zur Erfassungdesvoller
Steuerertragesunerlässlich.DieRevisionkönnedadurchvermiedenwerden,
dass die Abgabein Pauschalformentrichtet wird .DiesesSystemwarschon

frühereinmaldurchJahrebeidenNachtlokaleneingeführtundist inder
Inflationsperiodeabgeschafftworden.DemMagistratist diePauschalie-¬
rungsformgrundsätzlicherwünscht,weildadurchdieVergrösserungdesBe¬
amtenapparateserspartwerdeDieGemeindeaberdarfdurchdiePauscha¬
lierungselbetverständlichgarkeinewieimmergeartete ,nochsogering
fügigefinanzielleEinbusseerleidenDaherkönntealsGrundlagefürein
PauschalierungsübereinkommennurdievolleunverkürzteAbgabedesJahres
1926genommenwerden .Esstehe jedemBinzelnenGrossbetriebfrei ,sichfür
die Pauschalierungzu entscheidenoder bei der derzeitigenprozentuellen
Abrechnungzu verbleihen .Die Abordnungbehielt sich Ueberlegungvorund

wirdamDonnerstagnocheinmalbei Stadtrat Breitnervorsprechen.

DieAuto-Steuertafelnfür1927beheben!DerWienerMagistratmachtda-¬
raufaufmerksam,dasseinegrosseZahlvonAutosteuertafelnfürdasJahr
1927nochnichtbehobenwordensind .DieSteuertafelnmüssenbislängstens
31 ,Jännerabgeholtwerden .VondiesemTagan wirdgegendie Besitzervon
Kraftwagen ,die keingültigesAbgabekennzeichenführen ,dieStrafamtshand-¬
lungeingeleitet werden .DieKennzeichenausdenfrüherenJahrenmüssen

ausnamslosvondenAutomobilenabmontiertwerden.

SpendenfürdieArmenderStadtWien.BürgermeisterSeitzteilteheute
imGemeinderatemit ,dassverschiedeneFirmenundPrivatpersonenden
FürsorgeinstitutInnereStadtanlässlichdesWeihnachtsfestesfürdie
Armen dieses Bezirkes 2402 Schilling 24 Groschen und Herr Otte

HarrachanlässlichseinersilbernenHochzeitfürArmedeserstenBezir-¬
kes500Schillinggespendethaben.DerGemeinderatsprachdenSpendern
denDankaus.

WiederbelegungvonSchachtgrähernimMeidlingerFniedhef.Nachdem15.
März werden die Schachtgräber in der Gruppe IV der Abteilung Vim

MeidlingerFriedhofwiederbelegt.DieGesucheumEnterdigungvonLei¬
chenrestenaus diesen Gräbernsind bis längstens 28 .Februarbeider

Magistratsabteilung12( Wien. ,Rathausstrasse9 )einzubringen.Verspä¬
tetüberreichteGesuchekönnennichtberücksichtigtwerden.Eswirdaus¬
drücklichaufmerksamgemacht,dassdieGrabkreuzevondiesenSchacht¬
gräbernauf KostenundGefahrder Eigentümerabgeräumtwerden .Diese
GrabkreuzewerdendenEigentümern,die ihr Eigentumsrechtnachweisen,
innerhalbeinesJahresausgefolgt ,wennsiederGemeindedieKostender
Entfernungersetzen.
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